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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Zeckern III : SV Langensendelbach 
Mittwoch, 06.03.2024, 20:00 Uhr

Wimmelbacher fixiert zwei Punkte für den SV 
Langensendelbach

Souverän mit 8:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom SV Langensendelbach am Mittwoch in
der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) bei der SpVgg
Zeckern III durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 26:6.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die
Halle der Gastgeber, die in ihrem 15. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie
können Böhmer und Wimmelbacher mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Spurny / Ferstl bekamen ihre Gegner Böhmer / Lang beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Mit 8:11, 13:11, 6:11, 6:11 verloren Straub / Köhler ihre Partie gegen
Wimmelbacher / Wagner. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Norbert Straub beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Georg Lang. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Volkmar Köhler bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Willi Böhmer. Wenige Chancen hatte Herwig Spurny beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Stefan Wagner, so dass Wagner seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. In vier Sätzen verlor Sebastian Ferstl seine Partie gegen Helmut Wimmelbacher, in die
Wimmelbacher im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Beim Stand von 0:6 gingen die
Spitzenspieler der SpVgg Zeckern III und des SV Langensendelbach in die Box. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Norbert Straub, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Willi Böhmer verlor. Es dauerte eine Weile, bis Volkmar Köhler den Fünf-Satz-Sieg gegen Georg
Lang unter Dach und Fach hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Köhler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Herwig Spurny bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Helmut Wimmelbacher dann doch niedergerungen worden. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach diesem Ergebnis wird die SpVgg Zeckern III am 11.03.2024 gegen den FC Burk II versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 15.03.2024
gegen den FC Burk II mitnehmen.

 Statistik:
 SpVgg Zeckern III

Doppel: Spurny / Ferstl 0:1, Straub / Köhler 0:1 
Einzel: N. Straub 0:2, V. Köhler 1:1, H. Spurny 0:2, S. Ferstl 0:1 

 SV Langensendelbach
Doppel: Böhmer / Lang 1:0, Wimmelbacher / Wagner 1:0 
Einzel: W. Böhmer 2:0, G. Lang 1:1, H. Wimmelbacher 2:0, S. Wagner 1:0


